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Nicht nur ackern, auch entscheiden! 
Verbändebündnis veröffentlicht Erklärung zum Internationalen Jahr der 
Frauen in der Landwirtschaft 2026 
 
Berlin, 14. Januar 2026. Anlässlich des Internationalen Jahres der Frauen in der 

Landwirtschaft 2026 hat sich ein breites Bündnis von Verbänden aus Landwirtschaft und 

Ländlichem Raum zusammengeschlossen und eine gemeinsame Erklärung veröffentlicht.  

Das Bündnis fordert die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen in ihrer ganzen Vielfalt in allen 

Bereichen der Landwirtschaft.  

 

Frauen sind zentral für die Zukunft der Landwirtschaft, als Betriebsleiterinnen, mithelfende 

Familienangehörige, Arbeitnehmerinnen, Saisonarbeiterinnen, Hausfrauen, Mütter, 

Pflegende oder Ehrenamtliche. Obwohl sie in vielen Betrieben an strategischen 

Entscheidungen beteiligt sind und elementare Aufgaben übernehmen, bleiben ihre 

Leistungen häufig unsichtbar und rechtlich ungleich anerkannt. Fast 90 % der 

landwirtschaftlichen Betriebe in Deutschland werden derzeit von Männern geführt, und die 

rechtliche Beteiligung von Frauen an Betrieben ist längst nicht selbstverständlich. 

„Frauen leisten tagtäglich unverzichtbare Arbeit in der Landwirtschaft, doch ihre Beiträge 

werden häufig nicht angemessen anerkannt – weder ideell noch monetär“, so das 

Verbändebündnis. „Die Leistungen aller Frauen müssen gesehen, gewürdigt und rechtlich 

anerkannt werden. Dafür setzen wir mit dieser Erklärung zum Auftakt des internationalen 

Jahres der Frauen in der Landwirtschaft verbandsübergreifend ein Zeichen.“  

Das Bündnis hat in seiner Erklärung acht Handlungsfelder definiert mit dem Appell an Politik, 

Zivilgesellschaft und Verbände, in diesen Bereichen aktiv zu werden. „Mit dieser Erklärung 

laden wir zur Diskussion ein und freuen uns, das Jahr gemeinsam mit vielen Akteurinnen 

und Akteuren zu nutzen, um die Situation von Frauen wirkungsvoll und nachhaltig in der 

Landwirtschaft zu verbessern.“ 

Die Erklärung steht unter folgendem Link zum Download bereit:  

www.kljb.org/nicht-nur-ackern-auch-entscheiden/ 

 

Für Interviews steht die KLJB-Bundesvorsitzende Isabel Rutkowski sehr gerne zur Verfügung.  
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Nähere Informationen über die KLJB sowie druckfähige Fotos zur 

Pressemitteilung finden Sie unter www.kljb.org.  

 

Die KLJB (Katholische Landjugendbewegung Deutschlands) ist ein Jugendverband mit bundesweit 

70.000 Mitgliedern. Sie vertritt die Interessen Jugendlicher in ländlichen Räumen und engagiert sich 

für eine aktive und lebendige Kirche. Als engagierte Christ*innen gestalten Jugendliche in der KLJB 

die Gesellschaft mit und treten für eine gerechte und zukunftsfähige Welt ein. Im Rahmen der 

MIJARC (Mouvement International de la Jeunesse Agricole et Rurale Catholique) setzt sich die KLJB 

auch weltweit für Solidarität und eine nachhaltige ländliche Entwicklung ein. 
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